
Fachtagung	„GAMER	OVER?	Gaming	und	Gambling	im	Fokus	der	Prävention“		

Auch	in	diesem	Jahr,	am	10.02.2015,	veranstaltete	die	Fachstelle	für	Suchtprävention	Berlin	
anlässlich	des	weltweiten	Safer	Internet	Days	einen	Fachtag.	Das	Interesse	an	der	Thematik	zeigte	
sich	auch	in	der	großen	Nachfrage,	so	folgten	mehr	als	150	Fachkräfte	der	Einladung	in	den	Festsaal	
des	Evangelischen	Krankenhauses	Königin	Elisabeth	Herzberge.	Eröffnet	wurde	die	Veranstaltung	von	
Dr.	Sandra	Obermeyer,	Stadträtin	für	Jugend	und	Gesundheit	Berlin-Lichtenberg.	Hervorragende	
Referentinnen	und	Referenten	aus	Hamburg,	Berlin	und	der	Schweiz	nahmen	Online-Glücksspiele	
und	Online-Spiele	genauer	unter	die	Lupe	und	zeigten	auf,	wie	wichtig	nachhaltige	
Präventionsmaßnahmen	sind,	um	Kinder	und	Jugendliche	auf	dem	„	medialen	Drahtseilakt“	zwischen	
Kompetenz	und	Risiko	bestmöglich	zu	unterstützen.		

Die	Vorträge	stehen	zum	Download	zur	Verfügung:	

1. Dr.	Sandra	Obermeyer,	Stadträtin	für	Jugend	und	Gesundheit	Berlin-Lichtenberg	
2. Colette	See,	Referentin	der	Hamburgischen	Landesstelle	für	Suchtfragen	e.V.	
3. Dietmar	Jazbinsek,	Journalist	und	Soziologe	
4. Dr.	Julia	Hapkemeyer,	Geschäftsführerin	des	Berliner	EO-Instituts	
5. Franz	Eidenbenz,	Leiter	des	Behandlungszentrums	für	Spielsucht	Zürich	
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